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V O R W O R T

Liebe Vereinsmitglieder,

der Sommer neigt sich dem Ende entgegen und der schon anwesende
Herbst zeugt vom herannahenden Winter. Doch bevor wir uns mit den
kommenden Dingen beschäftigen, gestattet uns einen Blick zurück.

Der Sommer war ein typisch Mitteleuropäischer, mit kühlen Phasen
und wenigen lang verweilenden Hochdruckgebieten. Er hatte dennoch
seine schönen und angenehm warmen Tage und wir hatten diesmal
das Glück, unser Sport-und Sommerfest in eine solche Phase
terminiert zu haben. Wie immer hatten (altbekannte) fleißige Helfer
al les wunderbar vorbereitet, so dass einem sonnigen, sportl ichen und
gesell igem Wochenende nicht mehr im Wege stand. Dass es ein
solches wurde, hat sicher mit dem Wetter zu schaffen. Dennoch hält
sich der Eindruck, dass dieses wunderbare Fest mit al l seinen
Höhepunkten, nachdrücklich Eindruck hinterlassen hat. Es herrschte
rege Betriebsamkeit auf unserem Vereinsgelände und überwiegend
zufriedene, erwartungsfrohe und fröhl iche Gesichter bezeugten
dieses. Die Abteilungen präsentierten sich auf Bühnen, oder
angestammten Plätzen auf das überzeugendste und machten
ausgiebig Werbung für eine Mitgl iedschaft in unserem Verein. Nach
dem Motto „das Beste zum Schluss“, bi ldete das Kälber-Bingo am
Sonntag den krönenden Abschluss. Auch wenn die Kälber vor lauter
Wohlgefühl auf dem Platz einschl iefen und so gar nicht ihrer
eigentl iche Aufgabe der sichtbaren Verdauung nachkommen wollten,
war auch dieses einmal mehr ein Höhepunkt. Wir möchten an dieser
Stel le die Gelegenheit nutzen, uns auch auf diesem Wege bei al len
Helfern für die Hilfe und Unterstützung aller Betei l igten zu bedanken,
ohne die eine solche Veranstaltung nicht durchzuführen wäre.

Mit dem „Oriental ischen Abend“ wurde im August die Reihe der
Veranstaltungen in 201 2 fortgesetzt und auch hier war uns Petrus
wohlgesonnen. In einer wunderbaren „oriental ischen“ Atmosphäre und
verwöhnt durch die Jordanischen Gaumenfreuden von unserem Wirt
Samir l ießen es sich al le Anwesenden gut gehen. Hervorheben
möchten wir die Tatsache, dass wir erstmals den Sitzkomfort unserer
neuen Terrassenbestuhlung genießen konnten.

Diese gute Tradition der gelungenen Feste wollen wir fortführen und
mit dem Wein-und Ehrenabend am 6.Oktober in unserer
Vereinsgaststätte fortsetzen. Wir wünschen nun viel Freude bei der
Lektüre der neuesten Ausgabe unserer „Info“ und freuen uns auf die
kommenden Veranstaltungen mit Euch

Euer Vorstand
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W E R M A C H T WA S ?

1 . Vorsitzender Frank Giesecke Tel. 01 71 /49 49 279
2. Vorsitzender Alexander Dorrer Tel. 01 51 /42 43 58 40
3. Vorsitzender Walter Scheidig Tel. 01 79/20 36 1 1 85

Banderbacher Straße 301 , 9051 3 Weiherhof, Mo.- Fr. 9.30-1 2.00 Uhr
Ansprechpartner Edith Beckmann Tel. 091 1 /60 1 2 86

Fax 091 1 /965 73 62
Kassenwart Walter Scheidig Tel. 01 79/20 36 1 1 85
Vereinszeitung Thomas Übler Tel. 091 1 /965 85 69
Öffentl ichkeitsarbeit Peter Oppel Tel. 091 1 /600 24 1 6
Internet Rudi Böhm Tel. 091 1 /723 09 23

Abteilungsleiter Peter Fischer Tel. 01 75/435 63 49
Stel lvertreter Werner Geschka Tel. 01 78/826 08 60
Spiel leiter Luitpold Haarländer Tel. 01 75/589 32 31
Jugendleiter Christoph Müller Tel. 01 70/550 79 76
Stel lvertreter Max Grell

Abtei lungsleiter Susi Oppel Tel. 091 1 /600 24 1 6
Stel lvertreter Ulrike Wil lberg Tel. 091 1 /961 61 80
Jugendleiter Anne Grupp Tel. 091 1 /965 08 31
Stel lvertreter Leonie Reck

Ansprechpartner Gerhard Gall Tel. 091 1 /640 02 82

Ansprechpartner Gerd Stüwe Tel. 091 1 /60 79 60
Joachim Schmidt Tel. 091 1 /69 74 01

Ansprechpartner Manfred Kreidl Tel. 091 1 /69 32 34

Abteilungsleiter Klaus-Dieter Arndt Tel. 091 1 /60 1 7 1 9
Stel lvertreter Christiane Zeil inger Tel. 091 1 /60 39 79

Abteilungsleiter Alfred Holzer-Thieser Tel. 091 1 /60 40 97
Stel lvertreter Dieter Steger Tel. 091 1 /38 25 1 6
Jugendleiter Csaba Szabo Tel. 091 32/79 833
Stel lvertreter Marton Szabo Tel. 091 1 /60 71 27
Sportwart Martina Giesecke Tel. 091 1 /600 39 35

Abteilungsleiter Thomas Übler Tel. 091 1 /965 85 69
Stel lvertreter Claudia Stüwe
Jugendleiter Thorsten Wüst Tel. 091 03/71 99 61
Stel lvertreter Gorasd Besinger Tel. 091 27/57 466

Vorstandschaft

Geschäftsstelle

Fussball

Gymnastik

Laufen

Nordic Walking

Radsport

Tanzen

Tennis

Tischtennis



6

T R A I N I N G S Z E I T E N

Lass dich

nicht gehen,

gehe selbst!

Magda Bentrup

Fussball Jugend
A-, B-, C-, D-Jugend:

über Trainingszeiten und Trainer informiert Sie gerne unser

Jugendleiter Christoph Müller

Fussball Erwachsene
1 . u. 2. Mannschaft: Di. u. Do. : 1 8.30 - 20.30; Erik Haaf 01 73/244 67 98

Alt-Herren: Di: 1 9.00 - 20,30; Stefan Knopf 01 72/530 1 7 27

Lauftreff
Di. u. Do. 1 8.30; So. 8.30

Nordic Walking I
Di. u. Do. 1 7.00; So. 8.30

Nordic Walking II
Di. u. Do. 1 8.30; So. 8.30

Ballett
Do.: 1 6.00 - 1 6.50 Uhr: Kinder 3 - 5 J .
Do.: 1 7.00 - 1 8.00 Uhr: Kinder 5 - 7 J. mit Vorkenntnissen

Tanzen
Di. : 20.00 - 21 .00 Uhr Erwachsene

Tennis
Termine nach Vereinbarung

Trainer: Szabo Csaba: 091 32 / 79 83 3
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T R A I N I N G S Z E I T E N

Gymnastik Kinder und Jugend
Di. : 1 7.1 5 - 1 8.00 Uhr: Kinderturnen 3-5 J. mit Anja

1 8.30 - 20.00 Uhr: Tanzgruppe ''Deja-Vu'' ab 1 0-1 5 J. mit Anja

Mi. : 1 6.30 - 1 7.30 Uhr: Kinderturnen 3-5 J. mit Martha

1 7.30 - 1 8.30 Uhr: Kinderturnen 6-9 J. mit Martha

Do. : 20.1 5 - 21 .1 5 Uhr: Tanzgruppen "Spraxx" und ''Thundergirls''

mit Anne

Gymnastik Erwachsene
Mo.: 20.1 5 - 21 .1 5 Uhr: Zumba bei Anja

Di. : 09.00 - 1 0.00 Uhr: Fitness-Training mit Olga

Mi. : 09.30 - 1 0.30 Uhr: Fit im Ruhestand I I mit Susi

20.00 - 21 .1 5 Uhr: Wellnessgymnastik mit Susi

Do. : 09.00 - 1 0.00 Uhr: Funktionel le Gymnastik mit Susi

1 4.00 - 1 5.00 Uhr: Fit im Ruhestand mit Susi

1 9.1 5 - 20.1 5 Uhr: Body Art mit Martha

Fr. : 1 8.00 - 1 9.00 Uhr: Zumba bei Anja

Tischtennis Jugend
Mo.: 1 7.00 - 1 9.30 Uhr

Fr. : 1 7.00 - 1 9.30 Uhr

Tischtennis Erwachsene
Mo.: 1 9.30 Uhr Damen und Herren

Di. : 1 9.00 Uhr Herren

Do. : 1 9.30 Uhr Damen und Herren
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FUSSBALL

Mission
Wiederaufstieg

Die Mühlen fangen an zu mahlen:

Der Schock des Abstiegs ist aus den Köpfen der Mannschaft und der
Blick wird nach vorne gerichtet. Vor al lem die mannschaftl iche
Geschlossenheit und die gelungene Verbindung von „alten Hasen“ und
den „jungen Wilden“ funktioniert vorbildl ich. Der Großteil der jungen
ambitionierten Mannschaft besteht aus letztjährigen A-Jugend
Spielern, die auch dieses Jahr noch im ältesten Jugendjahrgang
spielen könnten, sich aber dafür entschlossen mit uns „alten Hasen“
den Karren aus dem Dreck zu ziehen und den direkten Wiederaufstieg
anzugehen .

Neben der vorbildl ichen Integration trägt auch die gute Stimmung der
einzelnen Protagonisten dazu bei, dass dem erklärten Saisonziel –
dem direkten Wiederaufstieg – wenig im Weg steht.

Dass die Stimmung auch abseits des Platzes funktioniert zeigt das
individuel le Engagement. Jonas Binöder, Jan Giesecke und Enis
Kujevic (unsere 3 Kapitäne)reaktivierten die Vereinshompage und
hauchten der Fussballseite neues Leben ein. Schaut euch doch mal
auf ww.svweiherhof.de um. Die Vergnügungswarte Christoph Müller
und Oliver Birthelmer kümmern sich um allerlei ausserplanmäßige
Aktivitäten wie z.B. Kirchweihgänge, Fussballgolf oder auch das „2.
SV Weiherhof Fussballtennisturnier“.

Aber nicht nur den genannten Personen gilt unser Dank, sondern auch
jedem einzelnen der seinen Teil zum gemeinsamen Ziel beiträgt.
Trotz al ler positiven Vorzeichen musste die junge Mannschaft am
ersten Spieltag der B-Klassen 1 0 Saison noch Lehrgeld bezahlen und
eine unglückl iche Niederlage gegen den derzeitigen Ligaprimus TSV
Langenzenn 2 einstecken, doch konnten die vier darauffolgenden
Spiele in beeindruckender Weise mit einem Torverhältnis von 1 9:0
gewonnen werden. Nach dem Spielfreien Wochenende werden vor
al lem die Spiele gegen die ambitionierten Zirndorfer und dem A-
Klassen Absteiger TSV Wachendorf richtungsweisend sein.

Luitpold Haarländer
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GYMNASTIK JUGEND

Auftritt der Gymnastik Jugend beim
Sportfest des SV Weiherhof

Beim diesjährigen Sportfest war unsere Gymnastik Jugend natürl ich
auch vertreten.

Unsere Tanzgruppe Thunder Girls/Spraxx zeigte ihre aktuel le
Tanzshow plus Zugabe und sorgte für eine tol le Stimmung. Die beiden
Gruppen hatten sich seit Anfang diesen Jahres zusammen
geschlossen und rocken seitdem gemeinsam die Bühne.

Auch unsere jungen Ballett-Mädels begeisterten das Publikum mit ihrer
neu einstudierten Choreographie und konnten den Zuschauern zeigen
was sie bereits bei ihrer Trainerin Olga gelernt hatten.

Vielen Dank für die tol len Auftritte!

Anne Grupp
Gymnastik Jugend
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GYMNASTIK JUGEND

Ballett
Impressionen



1 3

GYMNASTIK

Die Übungsleiter

der Gymnastik-

abtei lung stel len

sich vor

Wer bin ich?

Mein Name ist Anja Heuke. Ich bin 20 Jahre
alt und wohne in Weiherhof.

Letztes Jahr habe ich mein Abitur gemacht
und studiere seitdem Grundschullehramt in
Nürnberg. Nebenbei arbeite ich im Kultur-
forum Fürth, gebe Nachhilfe und gehe gern
Babysitten. Ansonsten interessiere ich mich für Literatur, Kino, Mode,
Erziehung, Kommunikation, Musik, Lyrik und natürl ich Tanzen!

Seit ich denken kann bin ich beim SV Weiherhof aktiv: aktuel l mache ich
beim „Zumba“ im SV mit, bin Mitgl ied in der Tanzgruppe „Spraxx“,
trainiere die „Hip Hop Anfänger“ Gruppe „Déjà-vu“ (dienstags von 1 8.30
-20.00Uhr) und ab September diesen Jahres übernehme ich auch das
Kinderturnen ab 3 Jahren im Verein.

Die Tätigkeit im Verein macht mir sehr viel Spaß und gerade durch den
Umgang mit Kindern und Jugendlichen darf ich immer sehr viel Neues
dazulernen, was auch für meinen berufl ichen Werdegang nur von
Vortei l ist. Außerdem kann man einen noch so blöden Tag hinter sich
haben. . . sobald man in der Vereinshalle steht, die Musik angeht, man
mal al les andere mal vergessen kann und sich bewegt, kommt gute
Laune auf!

Tanzen als Sportart ist für einige Leute nicht immer ganz verständl ich
und wird oft verkannt. „Sich zu lauter Musik irgendwie bewegen, das
kann ja jeder!“ - das stimmt leider so nicht. Beim Tanzen ist sehr viel
Koordinationsvermögen gefragt, Rhythmusgefühl und Präzision bei der
Ausführung jeder einzelnen Bewegung. Dabei wird so ziemlich jeder
Bereich des Körpers bewegt, ohne dass man das direkt wahrnimmt.
Des Weiteren muss in einer Tanzgruppe sehr stark auf die Gleichheit
al ler Tänzerinnen und Tänzer geachtet werden, was nicht immer ganz
leicht fäl lt und viel Konzentration erfordert.
Musik und starke Beats lenken aber von der eigentl ich schweren
Anstrengung beim Tanzen ab und sorgen für ein tol les, gemeinsames
Erlebnis.

Wer dieses noch nie kennenlernen durfte, für den wird es höchste Zeit : )
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GYMNASTIK

Weihnachtsausflug 2012
Unser Winterausflug führt uns dieses Jahr nach Coburg. Gemeinsam
mit der Gymnastikgruppe der AWO Weiherhof mieten wir einen Bus.
Nach unserer Ankunft in Coburg machen wir eine ca. 1 ,5-stündige
Stadtführung. Danach geht es ins AWO-Mehrgenerationenhaus zum
Mittagessen. Anschließend bleibt Zeit zur freien Verfügung,
z. B. für den Besuch des Weihnachtsmarktes. Um 1 6.30 Uhr treffen wir
uns alle wieder am Ratskeller (Nähe Weihnachtsmarkt). Rückfahrt wird
gegen 1 7.00 Uhr sein.

Termin: Donnerstag 6. Dezember 201 2

Abfahrt:
Bahnhof Weiherhof 8.30 Uhr
Kneippallee 8.35 Uhr
Bahnhof Zirndorf 8.40 Uhr

Kosten pro Person 1 7 € (Bus und Führung)
Anmeldung mit gleichzeitiger Zahlung bis spätestens 1 0.1 1 .201 1 .
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Viel Vergnügen wünscht
Susi

Ausflug 201 2
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Liebe sportinteressierte Leser, l iebe Läufer!

Ein kurzer Rückblick: an 42,1 98 km wagten sich in diesem Jahr nur
zwei Lauftreffmitgl ieder. Arne lief im Apri l in Prag und Kalle Anfang Juni
in Görl itz. Halt, so können wir die Aussage natürl ich nicht stehen
lassen, da müssen selbstverständl ich noch unsere beiden Challenge-
Triathleten Silvana und Roger genannt werden. Zwei Sportler von
einem anderen Stern. Nennenswert „wettkampffleißig“ war Margrit
Rühmling, was sich bislang in zahlreichen ersten Plätzen niederschlug.
Erst im zweiten Quartal zum Lauftreff gestoßen ist Michaela. Nach
einigen 1 0km Wettkämpfen lief sie am 09. Sept. ihren ersten
Halbmarathon locker unter zwei Stunden – Respekt! (der Bericht
hierzu ist noch in Arbeit und wird mit der nächsten INFO veröffentl icht.
Radtka wurde in diesem Jahr verletzungsbedingt etwas ausgebremst.
Mal sehn, was sie sich für das nächste Jahr al les so vornehmen wird.
Und Arne hat das Ultrafieber gepackt. Ende Januar 201 3 hat er sich
für einen 50km-Lauf angemeldet. Sehr verwegen, wenn man
berücksichtigt, dass das ein straffes Herbst- bzw. Wintertraining
voraussetzt. Für unseren Chef, Gerhard, war 201 2 das erste Jahr, in
dem er keinen 42km-Lauf in Angriff nehmen konnte. Nicht, weil er
keine Zeit oder keine Lust gehabt hätte, nein, ihn plagen
gesundheitl iche Probleme. Alle vom Lauftreff drücken ihm ganz fest
die Daumen, dass mit der richtigen Therapie auch die Freude am
Laufen wieder zurückkehrt. Al lerdings wird er vermutl ich dauerhaft das
Pensum etwas reduzieren müssen. Tja, was gibt es noch zu
berichten? Freuen dürfen wir uns über zahlreiche Neuzugänge.
Wil lkommen in unserer bunten Truppe. Die Altersstruktur bewegt sich
zwischen 1 5 und 75. Walken, langsames, mittleres und schnelles
Laufen, zahlreiche Gruppen ermöglichen unterschiedl iche Tempi.

Ein schöner, empfehlenswerter Wettkampf ist der Königsschlösser-
Halbmarathon in Füssen, an dem ich im Juli tei lnahm.

Drei Runden, vom Veranstalter wie folgt beschrieben: Die flache
Strecke führt, wie in den vergangenen Jahren auch, vom Startgelände
an der Kemptener Straße zum „Tal der Sinne" , vorbei am Obersee
und Mittersee, am Lech entlang auf die Romantische Straße und dann
wieder in die Füssener Innenstadt.

Aktivitäten aus
dem Lauftreff

LAUFTREFF
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Nun ja, drei unterschiedl ich ausgeprägte Wellen gab es trotzdem. Die
markanteste Steigung war mit 1 2 Prozent die, aus dem Tal der Sinne,
dem Obersee zurück Richtung Ausgangspunkt. Trotz der drei Runden
waren diese 21 km abwechslungsreich und kurzweil ig. Schön, die
Füssener Innenstadt (trotz reichl ich Kopfsteinpflaster), am
jadefarbenen Lech entlang ins märchenhafte Faulenbacher Tal bzw.
ins Tal der Sinne, vorbei an Seen, Wälder und Wiesen.

Der Zirndorfer Jubiläumslauf mit Halb- und Viertelmarathon war auch
ein klein wenig unsere (hier meine ich den SV Weiherhof)
Veranstaltung. Neben dem TSV 1 861 und der Stadt Zirndorf war auch
ich fleißig bei den regelmäßig stattfindenden Sitzungen. Monatelang
wurden Ideen aufgegriffen, verworfen und wieder aufgegriffen bis dann
endlich das fertiggestel lt war, was letztendl ich den Jubiläumslauf
darstel lte.

Als Außenstehender kann man sich gar nicht vorstel len, wie viel Arbeit
an solch einer Veranstaltung hängt. Haben wir nichts vergessen? Ist
al les erledigt? Was fehlt? Fragen über Fragen kurz vor dem großen
Tag. Es war bestimmt nicht al les 1 00prozentig. Aber fürs erste Mal hat
es überraschend gut geklappt.

Neben der aufwändigen Vorbereitung der Startunterlagen, der
Startnummernausgabe (die Bude war eindeutig zu klein) und dem
Bereitstel len von Streckenposten in Banderbach und Weiherhof hatten
wir mit dem SV Weiherhof auch noch eine Getränkestation in
Brommamberg und die Verpflegungsstation am Waldfriedhof zu

LAUFTREFF

Jubiläumslauf
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LAUFTREFF

besetzen. Um 08.30 Uhr Aufbau der Tische, dann Zubereiten und
Vertei len der Getränke, das Versorgen der Läufer und zum Schluss
wieder das Abbauen. Ganz schön viel Arbeit. An dieser Stel le nochmal
ein herzl iches Dankeschön an alle Helfer. Abschließend kann ich
sagen, dass uns die Arbeit viel Spaß gemacht hat. (Sieht man doch
auf dem Bild, oder?)

Mitgl ied des Organisationskomitees - Renate

Ein paar Herbstevents, und damit Material für die nächste INFO-
Ausgabe, wird es 201 2 sicher noch geben.
Bis dahin – bleibt immer schön auf dem Laufenden – der Lauftreff
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SV INFORMIERT

Das geht uns
ALLE an!

Information an alle Vereinsmitgl ieder

Der Unterzeichner bemüht sich seit Jahren um eine
Geschwindigkeitsbegrenzung auf der FÜ 1 9 im Zufahrtsbereich des
SV Weiherhof.

Unsere Forderung ist eine Reduzierung auf 70 km/h statt der derzeit
erlaubten Geschwindigkeit von 1 00 km/h.

Nähere Informationen siehe nebenstehender Zeitungsausschnitt.

Sie können unser gemeinsames Anliegen unterstützen, z.B. mit einem
Anruf beim Landrat Dießl am 20.9.201 2 zwischen 1 6:00 und 1 7:00
Uhr. Telefonsprechstunde für al le Bürgerinnen und Bürger Tel. 091 1 /
9773 - 1 001

Fragen Sie den Landrat, ob er im gesamten Landkreis eine
Sportanlage kennt, deren Zugangsbereich mit 1 00 km/h passiert
werden kann!

Fragen Sie den Landrat, ob die Weiherhofer Bürger Menschen I I . Wahl
sind, denn in Obermichelbach ist die Staatsstraße (FÜ 1 7) in Höhe der
Sportanlage geschwindigkeitsreduziert, hier auf 80 km/h

Mit freundlichen Grüßen

Gerd Stüwe
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SV INFORMIERT
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HALLENBELEGUNG MEHRZWECKRAUM
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Liebe Tennisfreunde,

Die Sommer-Medenrunde ist wieder vorbei. Höhen und Tiefen erlebten
die Mannschaften des SV Weiherhof in dieser Saison. Während die
Herren 1 und die Herren 40 Spielgemeinschaft des SV Weiherhof/TSV
Zirndorf souverän aufgestiegen sind müssen die Junioren 1 und
Junioren 2 in der nächsten Spielsaison in eine Kreisklasse tiefer
spielen. Beide Mannschaften waren aber mit vielen Verletzungen
geprägt und die Abiturienten konnten erst ab 1 5. Juni eingesetzt
werden.

Die Juniorinnen und die Damen 40 sind Vizemeister der Kreisklasse 2
bzw. Kreisklasse 1 geworden und mit ein bisschen Glück dürfen sie in
der Kreisklasse 1 bzw. Bezirksklasse 1 in der kommenden Saison
spielen.

Die Damen 30 mit jährl ich steigenden Leistungen erreichten den 3
Platz in der Kreisklasse 1 und die Herren 2, Herren 55 bzw. Knaben
beendeten die Spielsaison im Mittelfeld.

Mit zwei Aufsteigern in diesem Jahr können wir trotzdem sehr
zufrieden sein und freuen uns schon jetzt auf die kommende Saison.
Die Herbstsaison hat am 1 7 September schon begonnen, die
Trainingszeiten sind gut besucht und wir freuen uns auf unsere
Neulinge in der Tennisabtei lung.

Die Abteilungsleitung des SV Weiherhof wünscht für al le Tennisspieler
eine schöne Hallensaison 201 2/201 3.

Die Jugendleitung

TENNIS JUGEND

Rückblick
Sommer 201 2
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TENNIS-JUGEND

Tennisschule SZABÒ
KIGA-TENNIS
201 2/201 3

Wir bieten Kindern im Alter von 5 bis 8 Jahren die Möglichkeit, den
Tennissport spielerisch zu entdecken. Tennis ist für die motorische,
koordinative, physische, soziale wie psychische Entwicklung eines
Kindes von größter Bedeutung. Uns ist bei dem Kiga-Tennis-Projekt
wichtig, dass der Spaß und die Freunde an der Bewegung im
Vordergrund stehen. Mit unserem Training wollen wir die motorische,
koordinative Fähigkeiten und auch das Ballgefühl schulen, bzw. die
Grundtechniken und Kernbewegungen des Tennisspiels in
spielerischer Form näher bringen. Unsere beiden Trainer Csaba-
Cheftrainer und Martin-Trainerassistent freuen sich über jedes neue
Tennis-Kind.

WANN? Termine und Uhrzeiten nach Vereinbarung
DAUER? Ganzjährig, 1 Std./Woche
BEGINN? Einstieg jederzeit möglich
WO? SV Weiherhof
AUSRÜSTUNG? Saubere Tennisschuhe, Tennisschläger fal ls

vorhanden
KOSTEN? ab7,50-€/Spieler/Stunde(4-er Gruppe)

Tennis-Info:
Tennisschule Szabó, SV Weiherhof
Tel. 091 32-79833, 01 79-55251 66
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TENNIS

Sensation – Aufstieg der Herren I in die Kreisklasse I

Eigentl ich wollten wir nur nicht absteigen – und jetzt sind wir völ l ig
überraschend aufgestiegen! Um diese sensationel le Saison zu
verstehen, muss ich bei der letzten Saison anfangen. In der Spielzeit
201 1 haben wir gerade so (mit einem Satz Unterschied) die Klasse
gehalten. Umso mehr ist der erste Platz in dieser Saison eine
Überraschung.

Erster Spieltag, Auswärtsspiel in Heilsbronn:
Wie immer beim ersten Spiel in der Saison wussten wir nicht „wo wir
stehen“! Die Einzel verl iefen relativ gut, so dass wir einen
Zwischenstand von 3 : 3 hatten. Für die Doppel ahnten wir nichts
Gutes, da wir in der Vorsaison nie mehr als ein Doppel pro Match
gewinnen konnten. Durch eine taktisch geschickte Aufstel lung konnten
wir jedoch zwei Doppel gewinnen und so das Match für uns mit 5 : 4
entscheiden. Dieses positive Erlebnis war meiner Meinung nach der
Knackpunkt für den Verlauf der gesamten Saison.

Zweiter Spieltag - Heimspiel gegen Wilhermsdorf:
Alte Bekannte , mit denen wir noch „eine Rechnung offen hatten“,
waren zu Gast beim SV Weiherhof! Letzte Saison mussten wir eine
schmerzhafte 4 : 5 Niederlage hinnehmen. Dieses Mal gewannen wir
6 : 3. Dadurch hatten wir am zweiten Spieltag bereits schon mehr
Siege, als im Vorjahr.

Dritter Spieltag - Auswärtsspiel in Langenzenn:
Uns war klar, wenn wir heute gewinnen, haben wir den Klassenerhalt
sicher. Allerdings wussten wir, dass Langenzenn über eine sehr
spielstarke Mannschaft verfügt. Trotz zweier Ausfäl le gewannen wir mit
6 : 3, weil al le anderen „über sich hinaus wuchsen“! Unser
vornehmliches Ziel, die Klasse zu erhalten, hatten wir somit erreicht!

Vierter Spieltag - Heimspiel gegen Rohr:
Das war das Duell ERSTER gegen ZWEITEN! Trotz erneuter
Verletzungsprobleme konnten wir dieses Duell mit 5 : 4 für uns
entscheiden. Nach diesem Spieltag standen wir unerwartet - als
einzige Mannschaft ungeschlagen - auf Platz I .

Tennisdramatik
pur!
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Saisonbericht

Fünfter Spieltag – Heimspiel gegen Neuendettelsau:
Viel leicht war es der plötzl iche Druck, der uns am fünften Spieltag
gegen den Tabellenletzten zu schaffen machte - wir verloren 4 : 5.
Plötzl ich hatten drei Mannschaften (TV 1 860 Fürth, Rohr und wir) ein
Matchpunktekonto von 8 : 2. Auf Grund der besseren Punktedifferenz
hatten uns die beiden jedoch überholt. Es kam also auf den letzten
Spieltag an.

Sechster Spieltag – Auswärtsspiel bei TV 1 860 Fürth
Am letzten Spieltag hatten wir das Prestigeduell gegen unseren
Erzrivalen TV 1 860 Fürth und zeitgleich spielte Rohr daheim gegen
Langenzenn. Die Ausgangslage war klar:
1 . Gewinnt 1 860 Fürth, wären sie aufgestiegen
2. Gewinnen wir gegen Fürth und Rohr gewinnt das Heimspiel gegen
Langenzenn, wäre Rohr aufgestiegen
3. Gewinnen wir gegen Fürth und Rohr verl iert gegen Langenzenn,
wären wir aufgestiegen.
Was die Wenigsten erwarteten traf dann ein – wir gewannen nach
hartem Kampf gegen Fürth 5 : 4 und Rohr verlor unerwartet das
Heimspiel gegen Langenzenn – der Aufstieg war perfekt!

Es war eine außergewöhnliche Saison, in der wir uns alle steigern
und weiterentwickeln konnten. Hervorzuheben war auch der gute
Zusammenhalt und insbesondere unsere Verbesserung im Doppel.
Auch konnten wir unsere verletzungsbedingten Ausfäl le sehr gut
kompensieren. In der Mannschaft spielten (Reihenfolge nach
Meldel iste): Patrick Menkhof, Maximil ian Oppel, Fabian Keim, Stefan
Vogelsang, Michael Dinkel, Ricky Peiker, Alexander Dorrer, Wolfgang
Paulus

Maximil ian Oppel - Mannschaftführer

Liebe Tennisfreunde,

welke Blätter fal len schon von den Bäumen – ein untrügl iches
Zeichen für das nahende Ende einer insgesamt sehr erfreul ichen
Sommersaison.
Das sportl iche Vereinsleben wurde durch die Teilnahme von zehn
Mannschaften an den Verbandsspielen, das regelmäßige Training der
Mannschaften, das im vierzehntägigen Rhythmus jeweils freitags
stattfindende Gemeinschaftstraining al ler Abteilungsmitgl ieder und –
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als Höhepunkt – von den im Rahmen des Sportfests abgehaltenen
Vereinsmeisterschaften geprägt.
Für diese Meisterschaften hatte ein fünfköpfiges Team einen speziel len
Spielmodus ausgearbeitet, der auf große Zustimmung stieß. Es
wurden nur Supertiebreaks (bis 1 0) gespielt. Matchwinner war, wer
zwei Supertiebreaks gewonnen hatte. Die nach der Vorrunde
erfolgreichen Spielerinnen und Spieler ermittelten den/die A-Meister/in,
die anderen den/die B-Meister/in. Die spannenden, stets fairen Spiele
brachten unter der souveränen Leitung von Maximil ian Oppel folgende
mit Preisen und Urkunden gewürdigte Ergebnisse:

Damen Herren
A-Meisterin: Lydia Sutara-Vogt Stefan Vogelsang

Vizemeisterin: Ruth Bauer Manuel Hollweck
B-Meisterin: Inge Herold Maximil ian Oppel

Vizemeisterin: Ute Stol l Maxi Schubert

Allen Siegern nochmals herzl ichen Glückwunsch! Es war eine rundum
gelungene Veranstaltung. Im Mittelpunkt stand erkennbar die
Spielfreude und so wurde die Meisterschaft auch für die weniger
erfolgreichen Spieler zum Erlebnis.

Bitte vormerken:
Am Feiertag (Mittwoch) 3.1 0.201 2 wird unser al l jährl iches Abschluss-
Schleifchen-Mixed-Turnier stattfinden. Jeder ist herzl ich eingeladen.
Die Teilnehmerl iste wird rechtzeitig aushängen.
Und dann heisst es, sich langsam von den Frischluftspielen zu
verabschieden. Die Trauerarbeit beginnt mit dem Winterfestmachen
der Anlage, auch finaler Arbeitsdienst genannt. Wir wollen dies am
Samstag, den 1 3.1 0.201 2, ab 9.00 Uhr erledigen. Bitte auch diesen
Termin vormerken!

Wie schön, dass wir auch im Winter in der eigenen Tennishal le
unserem geliebten Tennissport nachgehen können.
Mein Rat: schnell noch ein Hallenabo buchen !

Zum Schluss möchte ich mich noch bei al len bedanken, die meiner in
der letzten Info geäusserten Bitte gefolgt sind und nach dem Spiel die
Plätze mit den bereitstehenden Schabern abgezogen haben. Das
positive Ergebnis ist deutl ich erkennbar.

Fred Holzer-Thieser -Abteilungsleiter
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Die Sommerpause ist um und die neue Saison steht vor der Tür. Für
die Tischtennisspieler beginnt damit wieder der Zeit der Punktejadt.
Die erste Damen- und Herrenmannschaft gehen diese Saison in der
Landesliga Nord/Ost auf Jagd, die zweite Damen- und
Herrenmannschaft in der 2. Bezirksl iga Nord/West. Die dritte Herren in
der 2. Kreisl iga Fürth Süd, die vierte Herren in der 2. Kreisl iga Fürth
Nord und die fünfte Herren in der 3. Kreisl iga Fürth Nord.

Wer einmal ein Tischtennisspiel vol ler Emonitonen, Dramatik und
Geschindigkeit sowie sportl iche Höchstleistungen live erleben wil l ist
herzl ich eingalden unsere Spielerinnen und Spileler bei ihren Spielen
zuzusehen und anzufeuern! Auch wenn man den Weg in den Keller
des Vereinsheims nehmen muss - ich kann nur sagen der "Abstieg"
lohnt sich!

Heimspiele Damen I :
Sa. 22.09. 1 9:00 Uhr SSV Brand I
Sa. 06.1 0. 1 9:00 Uhr DJK Etmannsdorf I
Sa. 20.1 0. 1 9:00 Uhr ASV Burglengenfeld I
Sa. 01 .1 2. 1 9:00 Uhr TV 1 881 Altdorf I

Heimspiele Damen I I :
Mo. 24.09. 20:00 Uhr SC Adelsdorf I
Mo. 01 .1 0. 20:00 Uhr TS BSG Herzogenaurach I
Mo. 1 5.1 0. 20:00 Uhr TSV Langenzenn I
Mo. 1 0.1 2. 20:00 Uhr DTV Diespeck I I

Heimspiele Herren I :
Sa. 20.1 0. 1 9:00 Uhr TSV Windsbach I
Sa. 03.1 1 . 1 9:00 Uhr TSV Dinkelsbühl I
Sa. 1 7.1 1 . 1 9:00 Uhr TV 1 881 Altdorf I
Sa. 1 5.1 2. 1 9:00 Uhr SV Burgweinting I

Heimspiele Herren I I :
Fr. 1 9.1 0. 20:00 Uhr SpVgg Erlangen I I
Fr. 02.1 1 . 20:00 Uhr TV Fürth 1 860 I
Fr. 30.1 1 . 20.00 Uhr SpVgg DJK Wolframs-Eschenbach I
Fr. 07.1 2. 20:00 Uhr TuS Feuchtwangen I
Fr. 1 4.1 2. 20:00 Uhr TTV Neustadt/Aisch I

Auf zu neuen
Taten!
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Heimspiele Herren I I I :
Fr. 1 2.1 0. 20:00 Uhr SpVgg Greuther Fürth V
Fr. 26.1 0. 20:00 Uhr DJK Concordia Fürth I I
Fr. 23.1 1 . 20:00 Uhr CVJM Unterasbach I I I
Fr. 07.1 2. 20:00 Uhr TSV Wachendorf I

Heimspiele Herren IV:
Fr. 05.1 0. 20:00 Uhr SpVgg Greuther Fürth IV
Fr. 1 9.1 0. 20:00 Uhr SV Seukendorf I
Fr. 02.1 1 . 20:00 Uhr TuSpo Roßtal I I
Fr. 30.1 1 . 20:00 Uhr TSV Stein IV

Heimspiele Herren V:
Mo. 01 .1 0. 20:00 Uhr SC Obermichelbach I I I
Mo. 05.1 1 . 20:00 Uhr ASV Zirndorf I
Mo. 26.1 1 . 20:00 Uhr TSV 1 946 Altenberg V
Mo. 1 0.1 2. 20:00 Uhr SV Großhabersdorf I I

Die Übersicht al ler Heimpsiele der Vorrunde hilft viel leicht dem ein
oder anderen bei der Entscheidung welches Spiel er sich anschauen
wil l !

Al len Aktiven wünsche ich gutes Gelingen, erfolgreiche Ballwechsel
und die nötige Ruhe. Und nicht vergessen: 1 1 Punkte sollen es sein!

Thomas Übler
Abteilungsleiter
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201 2

06.1 0.201 2 Weinfest mit Ehrenabend

08.1 2.201 2 Kinderweihnachtsfeier

1 5.1 2.201 2 Weihnachtsfeier

VERANSTALTUNGEN

Was ist los im
Verein?
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder:

Valeria Falbo Selina Jungkunz Franziska Klahr
Stefan Sattler Kathrin Schober Günther Lang
Annelies Lang Renate Ruhland Anastasia Falbo
Monika Ehret Oliver Birthelmer Steffen Meier
Alexander Gottwald Hubert Ruff Andreas Brendel
Nadine Klostermeier
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